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Herren Kreisliga B Ost

TSV Böbingen II : SV Hussenhofen 
Samstag, 18.03.2023, 15:30 Uhr

Rüdenauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Böbingen
II im Spiel der Herren Kreisliga B Ost gegen den SV Hussenhofen beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagnachmittag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Jens Rüdenauer,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Fast verloren schien das Spiel von Rüdenauer / Klotzbücher gegen
Krieg / Wiedl, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Rüdenauer / Klotzbücher jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten daraufhin Müller / Killer beim 2:3 gegen Lukanowski / Weigelt
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten
nachfolgend wiederum Schmid / Killer beim 3:0 gegen Spieser / Schleicher. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam
Klaus Müller gegen Michael Krieg dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Die richtige Herangehensweise hatte Jens Rüdenauer beim anschließenden 3:0-
Sieg gegen Martin Lukanowski von Beginn an. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Wolfgang Schmid konnte im Spiel gegen Markus Wiedl
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Kaum gefährdet
war der 3:0-Erfolg von Andreas Killer gegen Markus Weigelt. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Keine Chancen ließ Thomas
Klotzbücher daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Michael Schleicher. Das Einzel
zwischen Fritz Killer und Horst Spieser endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Klaus Müller verlor danach seine
Partie hingegen gegen Martin Lukanowski unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überaus überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Jens Rüdenauer hatte im
Spiel gegen Michael Krieg am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Somit hat Rüdenauer nun 14 Siege und 12 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle
Serie zu verbuchen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Böbingen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Leinzell III am 25.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des SV Hussenhofen wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
25.03.2023 gegen den EK Welzheim II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Böbingen II

Doppel: Rüdenauer / Klotzbücher 1:0, Müller / Killer 0:1, Schmid / Killer 1:0 
Einzel: K. Müller 1:1, J. Rüdenauer 2:0, W. Schmid 1:0, A. Killer 1:0, T. Klotzbücher 1:0, F. Killer 1:0 

 SV Hussenhofen
Doppel: Lukanowski / Weigelt 1:0, Krieg / Wiedl 0:1, Spieser / Schleicher 0:1 
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Einzel: M. Lukanowski 1:1, M. Krieg 0:2, M. Weigelt 0:1, M. Wiedl 0:1, H. Spieser 0:1, M. Schleicher
0:1


